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0. Einleitung
• sprachliche Bedeutung vs. sprachlicher Inhalt
• Lexikalische vs. kompositionelle Semantik ≈ 

Strukturalistische vs. logische Semantik
• Anti-Psychologismus (≠ Externalismus)
• Wahrheitsbasiertheit

1. Satzinhalt und Wahrheit
(1) May maliit na batang babae na naglalaro. Tagalog
(2) May maliit na batang lalake na nagaawit ng awit. Tagalog

Sicherstes Prinzip Cresswell (1982: 69)
Wenn von zwei Sätzen S und S' unter gegebenen Umständen der eine wahr ist
und der andere nicht, dann haben S und S' nicht dieselbe Bedeutung.

Semantisches Hauptprinzip vgl. Wittgenstein (1921: 4.431)
Zwei Sätze haben genau dann dieselbe Bedeutung, wenn sie unter denselben
Umständen wahr sind.

2. Vom Sachbezug zur Wahrheit (ohne Steinschleuder) vgl.. Zimmermann (2014: 58ff.)

Zweitsicherstes Prinzip vgl. Zimmermann (2011: 766)
Wenn sich ein Ausdruck A unter gegebenen Umständen auf etwas bezieht, auf
das sich ein anderer Ausdruck A' nicht bezieht, dann haben A und A' nicht
dieselbe Bedeutung.

(3a) die Kanzlerin der BRD bezieht sich auf Angela Merkel; einfacher Sachbezug
die Präsidentin der GU bezieht sich auf Birgitta Wolff. [alias singuläre Referenz]

(b) Tisch bezieht sich auf alle x für die gilt: x ist ein Tisch; diffuser Sachbezug
Stuhl bezieht sich auf alle x für die gilt: x ist ein Stuhl. multiple Referenz

(c) in Tisch sein bezieht sich auf alle x für die gilt: x ist ein Tisch;
Prädikatsnomina

ein Stuhl sein bezieht sich auf alle x für die gilt: x ist ein Stuhl. 
(d) einen Tisch kaufen bezieht sich auf alle x für die gilt: x kauft einen Tisch;

pennen bezieht sich auf alle x für die gilt: x schläft. Prädikate 
(e) kaufen bezieht sich auf alle x und y für die gilt: x kauft y; transitive "Verben"

der Kanzlerin vorstellen bezieht sich auf alle x und y für die gilt: x stellt y
der Kanzlerin vor.

(f) zeigen bezieht sich auf alle x, y und z, für die gilt: x zeigt y dem z;
schenken bezieht sich auf alle x, y und z, für die gilt: x schenkt y dem z.

ditransitiven Verben



Parallelismusprinzip (Valenz || Stelligkeit) Frege (1891)

Ein n-wertiges Prädikat bezieht sich jeweils (simultan) auf n Individuen, die
(simultan) das Prädikat erfüllen:

Korollar I "Verallgemeinerung nach unten"
Ein Satz bezieht sich jeweils auf 0 Individuen.

(4a) zeigen bezieht sich auf alle 3wertig
(x, y, z) für die gilt: x zeigt y (dem) z;

(b) (der) Kanzlerin zeigen bezieht sich auf alle 2wertig
(x,y) für die gilt: x zeigt y der Kanzlerin;

(c) (der) Kanzlerin den Vatikan zeigen bezieht sich auf alle 1wertig
(x), für die gilt: x zeigt der Kanzlerin den Vatikan;

(d) Der Papst zeigt der Kanzlerin den Vatikan bezieht sich auf alle
(), für die gilt: der Papst zeigt der Kanzlerin den Vatikan

Korollar II Tarski (1936: §3), Carnap (1947: §6)
Ein Satz bezieht sich auf seinen Wahrheitswert.

3. Relative Wahrheit
(5) Im Neandertal leben VertreterInnen der Gattung Homo neandertaliensis.
• heute: FALSCH
• 30 000 v. Chr.: WAHR

Denken Sie daran, dass wir die Situation in unserer Sprache beschreiben, nicht
in der Sprache, die die Leute in jener Situation verwendet hätten.

Kripke (1972), zitiert nach der Wolf-Übersetzung, S. 126, Fn. 51

(6a) Der Physiker, der die X-Strahlen entdeckte, starb in München.
(b) Der erste Physik-Nobelpreisträger starb in München.
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